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2. Öl auf Leinwand, 70'5 91 cm; Halbfigur einer jungen Frau mit ein em turbanartigen Kopftuche, 
die in der Linken ein e Laute hält und die Rechte auf ein Notenblatt legt; wohl ein e Sybille oder 
Muse darstellend. Bolognesisch, 2. Hälfte des XVII. Jhs., von Dominichino, noch mehr von G. Reni 
abhä ngig. 

3. und 4. Kohle und Kreide (38 50 cm), Studienköpfe ein es bartlosen Mannes und einer Bäuerin in 
Kopftuch. Bezeichn et Hubert Sattlfr 1830. 

Pig. 97 Brustbild ein es Knaben, Sammlung Mayburger (S. 68) 

Sammlung Frau Cäcilie M. 
Getreid egasse Nr. 11. 

Hau s fra u e nb es t eck aus Silber, zum Teil vergo ldet; das Gehäuse ganz mit getriebenen großen 
Blumen und Ranken bedec kt. Augsburger Beschauzeichen, Meistermarke H. Mitte des XV II. Jhs. (Fig. 98). 
" K 0 c h" (GemLiseschLisselchen), 
Silber, vergold et; rund e flach e 
Form mit drei Kuge lfLi ßen und 
Deckel mit zwei flachen Griffen. 
WLirxen zeichen, Augsburger Be­
schau , Meistermarke ähnlich 
wie R2 506. 
GewLirz stä nd e r; Si lb er, V2r­
go ldet; Rundscheibe mit drei 
vertieften Behältern , di e Librige 
Fläche mit gravi erten Moresken 
verz iert. In ei er Mitte steht ei ne Fig. 98 Hausfrauenbesteck, Sa mmlung Cäci li e M. (S. 69) 

Ver­
schiedenes. 

Fig.98. 



G~ll1äldc. 

f ig.99. 

f ig. 100. 

Aqua rell e 
il uf Papier. 

70 S<IIllII1JUIlg Cäci li e M. -- Orthofcr 

f ig. 99 Madonnenbi ld (Porträt) von J. N. dela Croce, 
Samm lung Orlilofer (S. 70) 

Kin d im Schoße hält. Wo hl eher Bil dnis als 
dela Croce invenit e/ pinxit ISJ7 (Fig. 99). 

geflügelte Frau und hält in der Rec hten ein Löffelchen, 
in der Linken ei n Schild mit grav iertem Wappen (Ste in­
bock mit herzföfm;gen Blättern in den Vord erpranken). 
Dre i aus Cherubsköpfcn gebildete Füße. Beschauzeichen 
undeut lich (viell eic ht Straubing). Meister111arke w;e R2 3586. 
Ende des X VI. Jhs. 
Be c h er, rund, nach unten le icht verjüngt; Silber , der 
obere Ra nd vergoldet. Gravierte Ranken und Ri emen­
ornament. SalzbIIrger Besc hauzeichen ; unkenntlich e Mei­
stermarke. Anfang des XV III. Jhs. 
S a I z faß, Si lb erkorb aut vier senkrechten Ständern 
die durch hängende Festons mit Maschen miteinand er ver­
bunden sind. Wien er Besc hauze ich en; Meistermarke G. V. 
in ovalem Feld . An der Rückseite die Initial en: T . G. V. W . 
Anfang eies X IX. Jhs. 

Sammlung Orthofer 
1mb2rgs traß.: Nr. 16. 

In neuerer Zeit aus delll Handel erworbene Gegenstände. 

G C 111 ä I d c: Öl auf Lei nwand: 
1. 47 x 63 CI11; Brustbi ld der Fr<l u Elisabet h Staniek in 
<;c hwarzem Kleid und Gol dh aube. Bl'z("c hn et: }. N. defa 
Crace 7807. 
2. 160 >: 103 el11; Famili enporträt, Herr Staniek mit se in er 
Ga ttin , ei nem Knaben und ei nem Mädchen auf ei ner 
Terrasse; im Hi ntergrund eine Bleic he und eine Färbere i. 
Beze ichnet: }. N. dela Croce gel1wlen ] 80-1 . 
3. Oval, mit gemaltem, rechteckigem Rahmen. Kniestück 
ein er sitzenden Frau, die ein mit ein em Hemde bekleidetes 

Madonncnc!arstc llung. Rechts unten bezeichnet: j ol7an Nep. 

-I . 72 X 60 CI71; Magdalena im Hause des Simon, delll Heiland di e Füße sa lbend . Dem J ohan n M. Sch1l1idt 
zugeschrieben; österreic hisch. Zweitc Hälfte eies XVIII. Jhs. 
5. Alter Mann, die bei den Hände auf ein en Stock gestützt, zwei Kind er in ei nem Rückenkorb tragend; 
ein weiteres Kind geht daneben her und 
ißt ein Brot. X VII . Jh. ; itali.:nis ~ ll , von 
c· nem Nachahm er des Caravaggio. 
6. 52 X 39 cm; Au sch nitt aus ei ner Brot­
vermchrung. Aus ei ncr abweichenden Skizze 
zum große n Bi lde Mart. Alto lll ontcs im 
Rcf.cktorium in Heil igenkreuz (Fig. 100). 
7. 01 auf Holz; 26 X 36 cm; zwei Knaben 
in braunen Röcken mit weißen Kragen, 
Seifenblasen mac hend. Bezeichnet: R. ]836. 
Nachah mung ei nes niederländisc hen Vor­
bi ldes. 
8. 72 / 57 CI7l; Bauerntanz, mit Musi­
kanten un d sich übergebenden Ba ucrn . 
Dem J an Lys zugesc hri eben. 

A qu arel l e a uf Papier: 

1. 24 X 19 CI/1; Ansicht des Kajetanertorcs 
in Sa lzb ura mit eier Festung. Bezeichn et: 
Hol/mann 18;j;j. 

2. 49 Y 19 cm; Blick von Mülln auf Salz­
bllr~. Bezeichnd: j. B. MClllz Feeit. 8. 
März. 18 // . 

fig. [00 ßroll'crl1lcllfllllg, Ausschn ill aus eincr Sk izze \'on 111. All oll1onlc, 
Sall1mlung Ortliofer (S. 70) 
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